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Beilage IV.

Bericht
über die

Tätigkeit der Kommission zur Förderung
des Volksgesanges 1932-33.

Im verflossenen Berichtsjahr hat die Synodalkommission zwei
Sitzungen abgehalten, in denen die obligatorischen Lieder für das

Schuljahr 1933/34 bestimmt wurden.
Der J Öde-Kurs, über den im letzten Bericht eingehend

gesprochen wurde, hat in Bezug auf den Schulgesang sehr befruchtend

gewirkt. In Erweiterung desselben wurden von der
Synodalkommission auch dieses Jahr Veranstaltungen, die zur Hebung des

Volksgesanges dienten, angeregt und finanziell unterstützt. 1. Eine
eingehende Einführung in die Tonika-Do-Methode mit Lektionen
(durchgeführt vom Lehrergesangverein Zürich. Kursleiter P. Die-
kermann aus Berlin und J. Haegi, Zürich). 2. Ein Kurs im
Blockflötenspiel (durchgeführt vom Lehrergesangverein Zürich; Kursleiter

J. Haegi). 3. Jöde-Kurs in Winterthur (durchgeführt vom
Lehrerverein Winterthur. Kursleiter Professor Jöde aus Berlin.).

Es ist erfreulich feststellen zu können, daß durch die Tätigkeit

der Kommission jetzt auch im Seminar in Küsnacht die
Zöglinge eine Schulgesangmethode kennen lernen (Tonika-Do), und
es ist zu hoffen, daß namentlich hiedurch der Schulgesang wesentlich

gefördert und gehoben wird.

Zürich, den 19. Dezember 1933.

Der Präsident: Max Graf.

Der Aktuar: Jakob Haegi.
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